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Die besten Weißweine der habsburgischen Doppelmonarchie wuchsen 
einst im Süden des Herzogtums Steiermark, die Rotweine stammten wie 

die Süßweine aus der ungarischen Reichshälfte. Im 20. Jahrhundert 
machten die Pariser Vorortverträge und der Eiserne Vorhang auch der 

mitteleuropäischen Weinkultur den Garaus. Wächst inzwischen 
wenigstens im Medium des Weins jenes Europa wieder zusammen, das 

doch über Jahrhunderte zusammengehörte? 

Daniel Deckers 
 

 

 

 

 

Daniel Deckers  

ist gebürtiger Düsseldorfer, aber im Herzen Kölner, war bis März 2026 mehr als dreißig 

Jahre lang Mitglied der Politischen Redaktion der Frankfurter Allgemeinen Zeitung, 

zuletzt 15 Jahre als Verantwortlicher Redakteur für „Die Gegenwart“. Seit mehr als 

einem Vierteljahrhundert widmet er sich auch der Lage des Weins, im eigentlichen wie 

im übertragenen Sinn. An der Hochschule Geisenheim University (Rheingau) lehrt er als 

Assoziierter Wissenschaftler seit 2014 Geschichte des Weinbaus und Weinhandels. 

Bücher wie „Zur Lage des deutschen Weins“ (2003), „Im Zeichen des Traubenadlers“ 

(2010), „Wein. Geschichte und Genuss“ (2017), „Der Wein der Gutehoffnungshütte“ 

(2020), „Friedrich Zweigelt. Wissenschaftler, Rebenzüchter, Nationalsozialist“ (2022) 

sowie „Wein und Weinbau in Mitteleuropa“ (2025) haben Deckers zum bedeutendsten 

Weinhistoriker im deutschsprachigen Raum werden lassen. 

Andreas Schwarcz 

ist Mediävist und Mitglied des Instituts für Österreichische Geschichtsforschung Wien; 

seine Spezialgebiete sind Spätantike, Frühmittelalter und historische Chronologie. Seit 

14. Dezember 2022 ist er Präsident der Gesellschaft der Freunde der ÖAW. 
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Bildnachweis: Knospende Fruchtruten mit dem Lovoš (Lobosch) im Hintergrund 

Foto: Daniel Deckers 


